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Ausfüllhinweise zum Berufsausbildungsvertrag  
Gärtner/in und Werker/in im Gartenbau 
 

Arbeitgeber-Betriebsnummer der 
Bundesagentur für Arbeit 
 

Die 8-stellige Nummer haben Sie zur Teilnahme am 
Meldeverfahren Ihrer Beschäftigten/Auszubildenden zur 
Sozialversicherung erhalten.  

Die betriebliche Ausbildung findet 
abweichend von o. g. Adresse statt 

ggf. abweichende Betriebsanschrift  
oder Kooperationsbetrieb hier eintragen 

gesetzliche/r Vertreter  

Bei Minderjährigen hier unbedingt Namen gesetzlicher 

Vertreter angeben. Ggf. abweichende Anschrift im 
vorgesehenen Feld eintragen. Wenn beide Elternteile 
erziehungsberechtigt sind, müssen beide den Vertrag 

unterschreiben. 

Ausbildung im Ausbildungsberuf  Gärtner/in oder Werker/in im Gartenbau 

Fachrichtung/Schwerpunkt 

 

Baumschule, Friedhofsgärtnerei, Garten- und 
Landschaftsbau, Gemüsebau, Obstbau, Staudengärtnerei 

oder Zierpflanzenbau 

A - Ausbildungsdauer 

beginnt … endet 
Reguläre Ausbildungszeit 36 Monate  
z. B. 01.08.2021 bis 31.07.2024 

Es gilt als …: 

 

3-jährige Ausbildungsdauer:  
1. + 2. + 3. Ausbildungsjahr ankreuzen;  
 

2-jährige Ausbildungsdauer:  
2. + 3. Ausbildungsjahr ankreuzen 

Probezeit  1, 2, 3 oder 4 Monate eintragen 

B - Vergütung 

 

Vergütungen eintragen. Gültige tarifliche 
Ausbildungsvergütungen: 
www.lwk-niedersachsen.de webcode 01013774 

Die Vergütung muss angemessen (§ 17 BBiG) und jährlich 
ansteigend sein. Wenn während der Vertragslaufzeit 
Änderungen eintreten, ist die Vergütung betriebsintern 

anzupassen. 

Bei Übernahme der Vergütung durch die Agentur für Arbeit, 
Rentenversicherung oder Bundeswehr ist hier die Eintragung 

der jeweiligen Institution erforderlich (Bescheinigung über 
Zahlung beifügen). 

C - Urlaub 

 

Werktage = 6 Tage/Woche bzw.  

Arbeitstage = 5 Tage/Woche 
 
Garten- und Landschaftsbau:  

Gemäß Tarifvert rag 30 Arbeitstage eintragen. 

Gärtnerische Erzeugerbetriebe + Friedhofsgärtnerei:  

Volljährige:  26 Arbeitstage bei 5 Tagen/Woche 

                    31 Werktage bei 6 Tage/Woche 

http://www.lwk-niedersachsen.de/
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 Gemäß Bundesurlaubsgesetz:  

mind. 24 Tage 

Bei Anwendung des JArbSchG: 

Minderjährige am 01. Januar des Kalenderjahres: 

- noch nicht 16 Jahre alt:    
  mindestens 30 Werktage/Jahr  
- noch nicht 17 Jahre alt:  

  mindestens 27 Werktage/Jahr  
- noch nicht 18 Jahre alt:  
  mindestens 25 Werktage/Jahr 

D - Regelmäßige tägliche und wöchentliche Ausbildungszeit 

 Bitte beide Kästchen ausfüllen: Tägliche und wöchentliche 
Ausbildungszeit  

z. B. 7,8 Stunden 

z. B. 39 Stunden (gemäß Rahmentarifvertrag) 

 
Hinweis: Minderjährige Auszubildende dürfen nach dem 
JArbSchG nicht mehr als 8 Stunden/Tag, 40 Stunden/Woche 
und 5 Tage/Woche beschäftigt werden.  

E - Ausbildungsmaßnahmen außerhalb der Ausbildungsstätte  

ergänzende Ausbildungsmaßnahmen  
Kooperationsausbildung oder 

Teilausbildung in einem anderen Betrieb 

Berufsschulstandort/e: 

 

Standort der Berufsbildenden Schule bitte unbedingt eintragen 
(ggf. unterschiedliche Standorte für Grundstufe und 
Fachstufen nennen) 

F - Sonstige Vereinbarungen 

Das Berichtsheft/der 

Ausbildungsnachweis wird …: 

Zutreffendes bitte ankreuzen. 
Wird das Berichtsheft elektronisch geführt, ist es zur 
Zwischen- und Abschlussprüfung auszudrucken. 

Freifeld 
Hier können die Vertragspartner*innen 
weitere freiwillige Vereinbarungen treffen z. B. Pflanze der 

Woche  

G - Unterschriften 

 
Alle Unterschriften im Original auf allen drei 
Vertragsexemplaren erforderlich. 

H - Statistische Angaben 

 Dieses Feld bitte nicht ausfüllen.  

 

Angaben für die Berufsbildungsstatistik (Seite 4 des Vertrages) 

Identnummer  Feld bitte nicht ausfüllen 

1. Allgemeine Schulbildung … Bitte ankreuzen, gemeint ist der höchste erreichte Abschluss.  

Sonderprogramm des Bundes … derzeit nicht in Niedersachsen zutreffend 

4. Anschlussvertrag bei 

Stufenausbildung 

Nein ankreuzen, da im Beruf Gärtner/in und Werker/in im 

Gartenbau nicht zutreffend. 

 


